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(4910) V e r l a u t b a r u n g . Nr. 11174.

Zllfolge Erlasses des hohen l. t. Ministe-
riums des Innern ddio, 15. October 1«8tt,
Z. 12 965. wird hicmit öffentlich tundgcniacht,
dass der Verlauf der «liamßriana», einer von
dem Handelsagenten Paul Homero in Trieft
aus einer gemeinen Pflanze ?c»1^ponum avi-
colHr« (Vogelknöterich) bereiteten Arzneispecics,
welche mehrere Apolhekcn in verschiedenen Län
dern in Depot genommen haben, in und außer-
halb der Aput Helen in (Yemäyheit des 8 1, Äb-
salves 2 der Bestimmungen der Verordnung der
Ministerien des Innern uud des .Handels vom
17. September 1883, N, G. V l . Nr. 152. uer
boteu ist.

K. l . Lündesressicrung für Krain.
Laibach am 25. October 1888.

(4884-2) Nr. 114« 1.

Kundmachuna.
Vom ersten Iemcster des Schuljahrs

1888/89 an werden hiemit sieben Plä^c der
M a r l i i , Hotschewar'schen Stipendicnstiftuilg für
Schüler einer Volks- oder Vüi'gerschule mit
dentschcr Untelrichtäsprache, jeder im Bet, age
von jährlichen l)1 s!.. .zur Beset.mng an^geschriebex

Anspruch darauf haben, so lange an der
Bürgerschule in Gurlf. ld die deutsche Unterrichts'
spräche besteht, nur Schüler derselben, und es
liabrn hiebci jene Kinder aus dem Schulbczirle
Gurlfeld, deren Eltern nicht in Gurkfeld wohnen,
den Vorzug vor anderen.

Sollte jedoch an der genannten Schule die
Unterrichtssprache nicht mehr die deutsche sei»,
so haben auf diese Stiftplcihe Anspruch Kinder
aus dem Schulbrzirkc Gullfeld. welche irgend
eine Volks- oder Bürgerschule mit deutscher
Unterrichtssprache in oder außelhalb Krnin be-
suchen, und zwar in diesem Falle vor allen
solche, deren Eltern in Gurkfeld wohneu.

Tas Pwsentatiunsrecht steht bei Lebzeiten
der Gemahlin des Stifters, Frau I o d i n e
Hulschewar, dieser, nach ihrem Ableben aber der
Tirrction der lrainischen Tparcasse in Laibach zu.

Die mit dcnl Taufscheine, dem Kuhpocten«
Impfungszeugnisse, dcn Schulzeugnissen über
die zwei letzten Semester nxd dem Dürftigteits«
Zeugnisse zn versehenden Gesuche um Verleihung
dieser Etistplätze sind bis zum

1 5. N o v e m b c r 1 8 8 8
im Wege der Direction der Mrgerschnlc in
Gurlfeld anher einzubringen.

tt. l . Laudeercgieiung filr ttrai«.
Laibach am 27. October 1888,

l4914) Aacktrags-Uviso Nr. 999.
zu dem im Amtsblatle Nr. 251 vom 31. Octo-
ber 1888 publicicrten Aviso, betreffend Noggcn-
niid HaferEinkäufe für das 3. Corps -

Tie ausgeschriebenen Quantitäten an Vrot.
fruchten und Hafer müssen mindestens die
maaazinsmäßigc Q u a l i t ä t bcMn

(4887-2) Nr. 14607.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass zur Sicherstellung der Verzchrungssteuer
von Wein, Wl'inmost, Odstmost und Fleisch f ü r !
das Jahr 1889. eventuell für die Jahre 1890
und 1891 in dem Steuerbezirtc Littai im Wege
der Solidarabfindung geschritten wird.

Die Abfindungs Verhandlung wird im
Locale des k. k. Steaeramtcs iu Littai am

2 1. N o v e m b e r 1 8 8 8

»m 9 Uhr vormittags stattfinden.
Das jährliche Abfindung« Pauschale beträgt

für Wein, Weinmost, Obstmost uud Fleisch zu-
sammeu sür dcu ganzen Steuerbcznk Littai
1U400 st.

Bei der Abfindung muss die an Kopfzahl
und Gewerbsumfang überwiegende Mehrzahl
der vrrzehruuMteuerpslichtigrtt Gewerb5nnter-
nehmer des Bezirkes vertreten sein und der
Abfindung zustimmen.

Die Bevollmächtigten der Gl'werbsuüter'
nehmer müsscu »uit legalisierten Vollmachten
versehen sein.

Nach erfolgtcr Bekanntgabe des Abfindungs»
pauschales eingebrachte Pachtofferte können nur
dann berücksichtigt werden, wenn sie das Ab-
fiudungöpauschalc um weingsteils zehn Procent
übersteigen uud ucrlässlich sind uud wenn sie
zugleich so zeitlich bei der Finauzbehördc ein<
laugen, dass der offerierte jährliche Pachtschilling
dcn Steuerpflichtigen wenigstens vierzehn Tage
vor dem Tage der Abfiuduugsverhaudlung mt>
getheilt werden kann.

K. l . Fullmzdircction.fjir ^traiu.

Laibach am 30. October 1888.

(4858—3) K u n d m a c h u n g . Nr. 17 790,

Das vom Laibachcr Gemeinderathe für deu
Besuch der Staatsgewerbcschule in Graz errich'
te<e Stipendium jährlicher 250 f l. wird zur
Wiedcrbesetzung auf die Dauer von zweieinhalb
Jahren vom zweiten Semester des laufenden
Schuljahres an ausgeschrieben.

Auf diescs Stipendium haben Schüler,
welche die hierortige gewerbliche Fortbildung?'
schule mit gutem Erfolge absolviert l'abe», selbst
wenn sie nur der slovenischen Sprache mächtig
sind, Anspruch.

Jene Schüler, die nach Laibnch zuständig
sind, haben den Vorzug.

Die mit dem Tauf. und Heimalscheine,
dann den Schulzeugn ifsen documentiertin Ge-
suche sind bei der Direction der gewerblichen
Fortbildungsschule oder aber beim Stadtmagi^
strate

b i s 30. N o v e m b e r 1 8 8 »

einzubringen.
T t a d t m a g i s t r a t L a i b ach, am 28sten

October 1888.

(4894-l) Nr. 1109. V. Sch. R.
Koncurs - Ausschreibung.

I m Schulbezirle G u r t f e l d lommeu au
der nunmehr zur uirrclassigcu erweiterten Volks-

i schule iu S t . B a r t h e l m ä die dritte Lehrstelle
mit dem Iahresgehalte von 450 fl. und an der
nunmehr zur dreiclassigen erweiterten Volksschule
in L a n d st ras; die zweite Lehrstelle mit dem
Iahrrsgehalle von 45s) f l. zur definitiven, eveu«
well provisorischeu Beschuug,

Bewerber um diese Stellen haben 'hre
cumcntierteu Gesuche im vorgeschrledcue" "
Wege eventuell unmittelbar hierainls tno

l ä n g s t e n s 20. N o v e m b e r 1««"

zu überreichen. « i M
K. l. Bezirlsschulrath Gucheld. <""

October 1888.
Der Vonikcnde: W e i g l e i n m ^ .

(4856l<-2) B u t t d M N ch ll „ g. ^l. ^ ^ ^
M o n t a g , den 5. November 1««». vormittaaH t<> Uhr w i r d bei dem l . » - ^

l i t ä r . V e r p f l e g ö . M a a a z i n e z u « l r a z <2chöraelaa«e « r . :l«) eine Osft" ^ ^„z.
stattfinden wegen contract!,cher Ueberlass»»g der im Jahre 188!) im Grazer ^"U. I x" lbenden
Bereiche sich ansammelnden uud zu Zwecken der Militär<Verwaltuug nicht beniithlgt >"
wollenen, weiße» uud ssraueu, dann Tacke» uud Pa<tstri<te«Hader>t.

A e d i n g n i s s e . .a von d"'
1.) Die Haderu gelangen im allgcnieinen in groszen Slückeu zur Abgabe, o»

Velteusortc'u nur die mit vier Stempeln versehenen Ecken abachackt werden. Msälle»
Die abgehackien Ecken werden niit anderen bei der Reparatur sich ergebende»

als «kleine Stücke» abgegeben. Naaerdecl̂ ,
Die w o l l e n e n Haderu stammen von Winterkohen, Sommer-Unterlags« uno^"« ^^,^,^

die weihe» vcm Leintüchern und Kopfpölster-Ueberzügeu, die a r a n e n aus S t r o h M e ' ' ^ , H
lopfpolstern, Matratzen- uud ziopfpolster.Zicchen, dauu aus Eäcken von Zwilch oder ^5»i'
aus Packlcinwand. nehm"'

Die Säcke-Haderu werden zu den kleinen grauen Hadern gerechnet, »nd ^. ,, Hlinl''
hiezu die Säcke, welche a>, jener Stelle durchgkhackt sind, a» welcher sich der Stempel a ^ ^ ^ »
des ärarischrn Eic'.eulhums befindet, sowie die bei der Säcke-N'-paratur absalleüdsN
Hadcrustücke. mlaM>u^

2.) Das b e i l ä u f i g e Iahrcs^lbnahmS^Quanlum der Hadern iu dcu emzeluen " ' »
Stationen beträgt, und zivar.-

<A ct d e r n

w o l l e n e w e i ß e ss r c> u c ^

> I m Corps- I n d e r lleine v°" W i n " !

!In.ond°..,, M»»»,m«, ^„^> „ , „ , ^ «,„ ^ ^ « M » « .^,, '""
Bezirke Station ^ !»r»c.> "^,°..<! I , .„

! i wand

.U i l 0 a, r a m m ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1

^ Graz . . «00 100 4000 250 1500 300 1400 NlX» 50 ß^>

! Marlinrss. 100, 100 700 250 100 100 2000 <«)<> -^ H^>ß

! «lllUtlliurt 200! 80 "«00 300 :i00 200 50 30 >W " 3 . «

< ^ r a z ^ i l i ^ch . 150 80 — 250 — 200 — — ' " ^ ^

l Tricst . . 5 7 ^ 1 0 0 122 417 183 197 70 40 ^ ^ ' ^

! Polll . . 74 29 1287 482 1218 285 80 100 ^ Z Z «

! Görz . . 72 33 Ns.9 325 404 134 46 - « ^ ^

zusammen ^ . . , ^ 2 7tt78! 2274 2705 1416 3646 1370 W0 ^ 'Z
c rca ! . „l,>

^ ! ! i V ^ "
I n den obgenannteu Stationen können auch dir Hadeinsorteu, lvie solche zu

gelangen, besichtigt werden.
K. l. Mililär-Vcrpflcns.MllMii,. — Graz am 17. October 1888. ^ ^ ,

A n ^ e i g e b l a t t .
(4895—2) Nr. 4490.

Dritte cxec. Feilbictmlg.
A m li. N o v e m b e r 1 8 8 8 '

um U) Uhr vormittags wird hiergenchts
die dritte exec. F^ilbittung der Nealitiit
des Anton Pcnto von Nadmijc Srlu
Nr. 4 1 , Einlage-H. 53 der Catastral-
gemriude Nadanje Sclo, stattfinden.

K. t. V^irksgericht Adct6lxrq. a,n
'lt). M a i 1888. '

(4800—8) Nr. 23734.

Neuerliche
Feilbictilllsss-TagsalMst.

Vom k. k. städt.'.d^l. ÄcKts'gcnchte
Laibach wird bekannt gemacht:

I n der Exccntioiissache des Franz
Trenn (dnrch Herrn Dr. Sajovic) M M dcn
Verlasödes Oiuvanni Comolli vonPudpce
werden die mit dem hiergerichtlich'll Ac
scheide vom 2ij. August 1888, Z. 1997Z,
anf den 8. October und 12. November
1888 angeordneten Realfeilbietnngen von
Alniswegrn mit dem frühern Äescheids-
anhange anf den

12. N o v e m b e r nnd
13. December 1 8 8 8 .

jedesmal vormittags 9 Uhr loco drr
NraNiät. neuerlich angeordnet.

K. k. städt-dcl. Bezklsgerlcht Laibach,
am 10. October 1»««.

(47l)9—3) ?il'. 7383.

Zweite efccutilic Fcilbictllllg.
A m 13. November 1 8 8 8 '

vormittags von l 1 bis 12 Uhr wird in
GcmaMeit d'ö diesqcrichtlichen Bescheides
und Edicles vom 13. August 1888.
Z. 5830, die zweite executive Feilbietung
der dem Kaspar Iancar von Vnajnarje ge
hörige», gerichtlich auf 2068 fl. geschätzten
Realität Grundbuchs Einlage Nr. 87 der
(iatastralgemeinde Volaulje stattfinden.

K. l. B^irls^ericht Li ltai. am 13ten
October 1888.

(4826—1) St. 8531.

OkJic.
C. kr. ok raj no sodišče v Kamniku

naznanja:
Alois Koželj iz Veso je proli Marku

Marenka, Anlonu, Ani, .lakobu, Va-
lenlinu Jersinu in .Jožefu Zoru, ozi-
roma njihovim pravnim naslednikom,
t.ožbo de praes. 14. seplembra 1888,
SI.. 8531, zaradi pripoznanja pripose-
slovanja zemljišča vložna šf.. 38 kaf.a-
slralne občine Vesce in zasfaranja
njihovih terjafcv s pr. pri tern sodisči
vložil.

Ker lemu sodišču ni znano, kje
da bivajo in nm ludi njihovi pravni
nasledniki znani niso, se jiin jft na

njihovo škodo in njihovo tro.ške zu. lo
pravdno reč .lanez (iermovnik iz Vo-
<lic skrhuikom po.sl.avil in so inn lozh.'i,
čez katero se je dan v «krajSano mz-
pravo na

16. n o vom b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri torn sodižči
določil, vročiln.

C. kr. okrajno .sodišče v Kamniku
dne 18. septembra 1888.

(4419—3) Nr. 201V2.
Eittlcituuss zum

AmortisierunMcrfahreu.
Vom l. k. städt.'del. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen des Jakob

Vrulich von Gunclje Nr. 1 die Einleitung
des Amortisierungsucrfahlens bezüglich der
bei dessen Nealität Orundlnichs-Eiiil. Nr.
103 aä Catastralgemeindc Stanezice für
Maria Vrolich auf Grund des Heirats-
vcrtrages vom 2. Novcnwer 1836. seit
2. November 1836. an Heiratsgut per
200 fl. und an Widerlage per' 250 fl.
haftenden. Fordcrnn.5 bewilligt.

Es werden daher alle jene. welche anf
diese Fordcrnng Ansprüche zu erheben
gedenken, aufgefordert, dieselben bis

10. S e p t e m b e r 1 8 8 9
»mso gewisser geltend zn haben, als

s . s>l>l ' l

widrigeus nach Ablanf dies" A " d.s
ne.lsrliches Ansllchen die ^ ' " ' , , . i ^
Pfaudrechtes für diefe Fmdm"'!!
leibt werden würde. .,. AiilM)'

K. l. städt.del. Aezirksgwcht ^
am 24. Allgnst 1 ^ ^ ^ - ^ ^

(4829—3)

C. kr. okrajno sodisce
naznanja: , ;,,« jz ''°r

Barbara Music, posestn c* ^
/ina, je proti Jožefu M u * ^ , , ^ 1

vim neznanirn pravnim n* JÖ«o,
Ložbo de praes. 14. septei"» se»io-
Siev. 8530, za pripoznanje P g 1 ^ " 1 '
vanja ssempßa vložna ^ y , 0 ^
obsiine Terzin pri tern -^1* a n o, w

Ker temu sodiscu ni • n, ii.
«la biva in mu tudi njcgovi I^ .ß v
sledniki znani niso, «e J

 s k c ^ .
njihovo Skodo in njihove ti ^^ii i '
pravdno rcsi Janez Kecelj ! ; o ^ ^
skrbnikorn postavil in se rn ra^prfl-
katero se jo v redno usi»
clan na fi g g

14. n o v e m b r a ^ ^ ^
ob 9. uri dopoludne p>'1 t u . „
odloAil, vrocila. . , v K ^ n

C. kr. okrajno »odi^e
dne 1H. septembra 18"M-



^ullnchcr Zcitmlg Nr. ^ . ^ j .
'——>—».

21Ü7 3. November 1888.

Kalender für das Jahr 1889.
deutscher Aalender für Arain auf das )ahr ^88^

zugleich

Adress und Auskunftsbuch,
^ i u l ? ^ ^ " Prof. With. L i n h a r t , 60 kr. Der Reinertrag dicsco ßalender-Untcrnclimcns ist der Errichtung eines Studentenheims in der Htadt

^ ^ gewidmet. Das Wohlwollen, welches dem Kalender im vorigen Jahre entgegengebracht wurde, crninthigt nns, den zwei ten J a h r g a n g erscheinen zu
lassen, welcker ebenfalls allen deutschen Stammes- nnd Tinnesaenossen anaeleaentlickst emvsoblen wird.

i ^ "euer Medicinal-Ka-
zlu sur Oesterreich, fl. 1 20.
"i'w^ Farbendruck-Kalender

^« ' '^ i tc i l von Bergen und Seen, sl, I.

^"Wischer Malender, hcralts-
^ ' l l duii der k. k. Sternlvarte,

>3^ ' " l rnder , Fromme's,
^ 'lh"ft und Ha„^ „ ^ . ill) lr.

i^'ll 'Nniucrsal-Militär.Kn.

h°„ ^'linlender, qr., mit Bildern,

> s" i^ " ' üstcrr. - nmprischer.

l,^"-Httttenkalender, österr.-
y,sl.',^""^nch^, von O. ̂ ultniann, eleg.

!st?"lender, Fromme's. Taqe-
'^ ' ,s, , -U'eliküziichtl-r und Biencnfreuude,

'<t>er^" Wiener, illustrierter
ßl!lj.s>'' ' l ' ' '. Ealon Äusgade 75) fr,

^<!d?l?"? f" r Gewerbe- nnd
l>rr ^^' l 'ende nebst Malen-
^ 'o3 ' .̂ 1 20 g /

chs^ ^Kulender mm ^ a » llui

^ ' 5 / ' ' " ^ " ' katholischer,

"rb.fl. 1.
^ !"b, ff "unlach,Wil'ilorlPerles,,

^»ic^?n.^"dcr ill altdeutscher
d ? " . ' ^ 30 Oriczinal-Zeich-

^ i H l . ^ M f »°^lcr ,ind poetisch.-», Vcitmss
l l y ^ l , 7s, 'N- -tt'crfm'bin mis VüllcN'^itt-

^ ^ ' M a u s b e r q e r s Pri-

^ - ' " " ' mrt0uiert48 kr.

Hs/""'40 I'M"'.'' t^.s^^ „„̂ , ^^,.

f«^, ""'"'".Bnlcuvrr, I fl,

> , . « 6""'t>er, si, I,

Fliegende Dliitier-Kalender,
München-»-, 70 lr.

Forstliche Kalendertasche, fl. 1 00
Gartcnkalender, österreichischer,

v^ii Ar r i immi , lil'I'. sl, I UO.

Gartenlaube-j!ialender,sseb 70 kr.
Geschäfto- und Auokunfts-Ka-

lend er von Neumeister-Herburger,

Geschnfts-Notizkalender, From-

Geschäfts-vormerkblntter, 4",
l-.n-l. !ll) tr.

Geschäfts - Vorwerk - Kalender
iPl'rlcs), cart, »<) l r .

Grazer Schreibkalender. Mit Cr-
,^il>lii»!il'!l »üd IlI»stratll)Ns!i, m l t . 45, l r .

Handels- und Börsen Kalender,
s l . l ' l ! < » ,

Hausfrauen-Kalender, Taussiqs
Wiener illustrierter, cart. lX) lr., rlrss. neb. sl. I .

Hausljnltungs- und Merkbuch,
nl>̂  !i>0l>uort! die 10 (zjelwte des .vniiowlir i 's,
von O. Bmidy, nel», sl. l tiO.

Jagd-Kalendcr, herausgegeben vou
R. Do»!l'rowi;ly, sl. 1 60.

Zngenieur- nud Architekten-
Kalender, üsterr., von Souudurfer,
«cd. f l . 2.

Zuristeu-Kalender,österr, heraus
lll'Nelien du» T r . ^rühwald, i^'l,, sl. I'<;t),

Ittriftcn-Kaleuder,üsterr., heraus-
qencl'en von Dr . L. to l l e r , ii Theile zusain
iiiei, f l . 2-<;<», jeder Theil separat sl, 1'llO,

Kaleuder des Deutschen Schul-
Vereines, herausgegeben von A.
Mül ler von cylltenbrnim, 5i<» sr.

Kinder-Kalender, Deutscher, her-
aii^lie^ebei! l>on V. Aiierl'ach, 70 tr.

Kleinmnyr'scher, Lerd. u., Kla-
genfurter Haus- u. Geschäfts-
Kalender, eart. 42 kr.

KrakauerSchrcibkalender,iieuer,
cart. <!<> t r . , dto. lleine ?lnslial>c cart. 2(! tr.

Knchenblock-Knlender, mit Au-
s,s>l,'e de>3 Menu^ siir jeden Ta^, sl, 1.

K'andmann, Kuleuder für den
österreichischen, herausgegebeu
von der l, l. Landwirischnftsssesellschaft in Wien.
broschiert 40 lr .

Taschenkalender für den Land-
wir t , herausgegeben von Hitsch-
inann. in Leinwand «ed. sl. I 20, init dem
Vade'necnnl fnr Lmidwirlc f l . 2 «0. 2 Bde,,
Neb. st, ?j'l!O.

Dandwirtschaftskalender, österr.,
von Dr, <lj, >Nl>sft, Nl',1 bearbeitet, a/b, f l . I'<>0,

ßandwirtschaftl. Kalender von
Lobe. a,eb, f l , l'!'.O,

Mädchen-Kalendcr, österreichisch.,
cart. 50 lr., a.eb. in Leinwand 80 lr .

„ M a r s " . Oesterreich. M i l i t ä r -Ka -
lender. 2 Theile zusammen neb. fl. 2 <il). I. Theil
ftialendarinm. Tagebuch. Mililärschemlitisinnc').
N. Theil ,H:nidbnch für Trnpprnofsie. aller
Waffen), 5 sl. l <!<».

Medicinalkalender, üsterr., mit
Recept-Taschenbuch, sseb. f l . 1 l ! 0 . mit Notiz«
Tische f l . 2 20.

Mentor, österr.-nng. Kalender für
Studierende an Äüra.er- und Mittelschulen,
Handrl?!itl,den!ien ?c. ?c. eart. 5»0 tr., neb, «0 tr,

Mentor für Schülerinnen, eart.
' 5)0 lr.. geb. «0 lr.

MontanistischerKalender,österr,
red. uon Wolff, neb. f l . 160.

Mühlen - Kalender, illustrierter,
von Pappenheini f l . I ' M ,

Musikalische Welt, Notizkalen-
der, f l . 1 00.

Notizkalender für die österr. Lehrer-
innen, elrli, lN'l,', fl. 1.

Notizkalender siir österr Profes
soren und Lehrer von Äruuner, eleg. a.eb, f l . I .

Notizkalender für alle Stände
(Perlcs), geb. f l . 1 20.

Notizkalender für die elegante
Welt. elea.. sseb. f l . l 20,

Pljarmacentischer Kalender, 1 st.
l!<» l r .

Professoren- und Lehrer-Ka-
lender, redigiert von Dassenbacher,
Neb. f l . !'<'<>.

Pnltmappc-Kalender, st. 1 20.
Schalk-Kalender, 70 tr.
Schreibkalender,neucster,Grazer,

siir Aduoeateu und Notare. Amtsvorstchcr,
(Geistliche, läausieute ?c., von!tramnier, f l . 1-10.

Staatsbeamte, der, Notizkalender
für die ijstcrr. Civilbramten, Ub. sl. 2.

Stenographen-Kalender, 60 tr.
Stephanie - Kalender, Diamant-

Auon"bl', urn, mit unveröffentlichtem Portrait
der Kronprinzessin, 50 kr., in eleg. Liebhaber»
einband 75> lr.

Stndentenkalender, österr, für
Mittelschulen, rcdiniert von Dr . Dassenbacher,
cart. 5,0 lr . , in Leinw. ncb. 80 l r .

Tagebuch für Cmnpwire, Fabriken,
Bureaux, Kanzleien nud lijutsadministratione»
(Mercys Schmalfolio, geb. f l , 1 20.

Tascheubuch für Ciuilärzte von
Dr. Witlel^hoeser, s,rb, sl, l i;o.

Taschenkaleuder fur^den öster-
reichischen Forstwirt von Hemvel,
Neb, sl. I'<;0,

Taschenkalender, ärztlicher, in
bril'uderel Berücksichtig»»«, der Curorle und
Badeärzte, 14. Iahrc^.. nrb. sl. l ttO.

Taschenkalender für Weinban und
Kellerwirlschaft, her^usnegeben von Professor
Bersch, sl, 160 , geb. in Leder f l , 2 20.

Taschen - Notiz - ßlockkalender,
l'O lr.

Te^rtil-Kalender,österreich.-unlzar.,
f l . 1 tto.

Tischler- und Tapriierer-Ka-
lender, Notizbnch für Möbel- und
Kunsttischler, f l . I '50.

Veteranen- und <?andsturm-Ka-
lender, l»0 tr.

Volkskalender, illnstr. kathol., von
Dr. Iarisch. 5>1 lr,

Volkokalcnder, illustr. österreich,
hrrausssenebeu von Schenibcra, l»0 lr.

Volks- und Oauernkalender,
^ 12, I5>. IU und 20 l r .

Vogl-Silbersteins Vo l ks -Ka -
lender mit vielen Holzschnitten,
«5> l r .

Waldheims Comptoirhandbuch
uud Geschaftoknlender, Schmal-
folio, cart. f l . 1.

W e l t , d ie f e i n e , Tage- uud Notiz-
buch, rlrn- geb. sl. 1'25i.

Wiener Haushaltungsbuch, f. den
täglichen Gebrauch eingerichtet, nebst Küchen»
lalruder, Wäschezetteln ?c., cart., rlrg. Farben»
drucl Nlnschlag, f l . 1 25,.

W i r erlauben uns darauf aiismersam zu

machen, dass in vorstehendem Nerzeichnisse nur

die belanntesten und vorzüglichsten Kalender

genannt sind, welche »»ser Lager vorräthig hält.

W i r empfehlen anßerdeni eine befonder-?
große Auswahl -

Olockkalender zn deil verschie
deustc« Preiseu,

Brieftaschen-, Einleg-, Comptoir-,
Notiz-,Waild- und elcg. Salon-Wand-

kalender, Wochen-Notizblocks ?c.
in allen lHn'ßen nnd z» verschiedenen Preifen,

Portemonnaie - Kalender von
20 bis 80 tr.

Aal, A c N D a H s r A V a N ö A a ^ s N ö s r aufgezogen 20 kr., mit Postversendung 25 lr.
^^NOD* IOO^«^< N i O ^ ^ ^ ^ ^ l ^ H ^ ^ ^ H ^ ^r Blliwli).- :c, mit Naum zur Vormerkung von Terminen u. dgl.. Stempelscalei«, Pust- und

I ^ v H D l l l N o - H l U N z N N t ^ N V ^ ^ Tck'graphclliarifcll u>. Handliches Format, anfgezogm 25 kr., mit PustmrscndllNg 30 kl.

^ M ^ Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

^ ^ ^llsuinrtigcn Vcstclllln«icn bitten wir 5 oder 10 lr. mehr (je nach Gewicht) behnfö franco Krcuzballdsendnng bciznfiigen. " ^ M >
Jeder Auftrag findet mngchcndc Erledignng.

Jg. V. Kleinmayr H Fed. Zamberg
Muchhandlnng in Faibnch. Oongresspl!atz Hlr. 2.
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Vom gefertigten Stadtmagistrate wird bekannt gemacht,

dass die hohe k. k. Landesregierung mit dem Erlasse vom

28. October 1888, Z. 11.434, das Verbot dei- Abhaltung der

Pferdemürkle aufgehoben hat, und dass sonach die Pferde auf

den in Laibach am Donnerstag, den 8. November 1888,
abzuhaltenden monatlichen Viehmarkt aufgetrieben werden dürfen.

Stadtwagistrat Lailmch am 31. October 1888.

Laibacher Actien- Gesellschaft
für Gasbeleuchtung.

Bei der heute durch einen k. k. Notar vorgenommenen

Ziehung unserer Prioritäls-Obligationcn wurden folgende Nummern

gezogen :

Nr. 44, 59, 87, 109, 112, 123, 142. 181, 184, 187, 200, 210,

213, 236, 806, 325, 329, 331, 336, 341.

Dieselben kommen mit 1. Februar 1 8 8 9 samml dem

fälligen Zins zur Einlösung.

Restanten sind keine vorhanden.

Laibach, den 31. October 1888.

(4900) Der Verwaltungsrath.

Dank und Anempfehlung.
Franz Thomann

Vergolder, Petersstrasse Nr. 2, im Mayr'sehen Hause in Laibach.
Ich danke dem geehrten p. t. Publicum und der hochwürdigen Geistlichkeil für

das mir seit 11 Jahren geschenkte Verhauen und empfehle mich für weiterhin zu allen
in mein fach einschlagenden Arbeiten, als: Vergolden von diversen Salon- und
KIrohengegenständeu, Renovierungen, Reparaturen, Lackieren, Mar-
morieren, Antikvergoldon; alte Spiegel- und Bilderrahmen, Fenster-
Carnissen u. s. w. werden wie n u hergestellt.

Kcstellungen sowohl loco als auch nach auswärts werden schnellstens und billigst
effectuiert. __ (4880) 4—2

8eiäeQks.»o.
«r. 1 2 l̂ 4 5

^ t l "_I '«()" 1 — l 4is^1 75 2 40

l^ 3 85.

vpo»uni.

3kuQ^.

k'^in8le <^>a!i!ül ll. 10 In» l l. 12.

von 50 kr. lii« N. l '10.

lir. 1 2 » 4 5
N. 2 50 3 25 4 25 5— 6 50
Xriuior unä H.»tr«.oli».2.

Xr. 1 2 3 4 5
n7"^ «0 i'20 1 «0 2 25 3 50

^r. 1 2 3 4
N. _I 4-80 6-50 7-50

I t i I> <3 H .
l!.7 7.<

Mr Harren, vam»^n» lviülier v.ttOkr.^ufnlirl!,.

Pelzverbrämungen von 40 kr. an pr. Meter.
Federbesätze

in vorzüglich guter Qualität, in alls n Farlifin und wojjeri sehr günstigen Vorkauses zu
(4874) staunend billigen Preisen bei

J. S. Bsnedikt, Laibach.

Cafe „Austria".
Ich beehre mich. meinen zahlreiche» p. t. (läston im Cafe «Sternwarte» meinen

besten und innigsten Dank für den zahlreichen ßesuch anszimpreoheri. welchen mir
dieselben durch elf .lahre angeileihen liessen, und zeige denselben hicmit an, dass ich
Samstag, den 20. October, das

Cafe „Austria"
In der Resaelstrasse Nr. 1, im Hause des Herrn Lenz, eröffnet hahe und unlei Zu-
sichoiuii^ dur reellsten Mclienung mich meinen zahlreichen Heiren Gästen sowie dein
übrigen Publicmn bestens zu zahlreichem Besuche empfehle.

Hochfu'htcnd

H ! H 1 ^ Ulrich Schmitt, cafeticr.

?6lmck.
^.-, l 2 3 4 b̂

ll. — W 115 l 50 l !>l» 2 <''l)

^r . 1 2 3 4 ^ l i

l ! . ' 2 8l) 3 50 4' 50 5 ^ 25 «' ^

Xriinsr H H.ntr».od»u
^',-. ! 2 3 4 l)

! l . 1 25 s-7,0 ' i - ! » 0 2--'0 3i><1

l3«.storot, «oliiv2.r«.
^ l r . ^ ^, . ^ 3 ^ , _ ^ ü ^,_

l l . 5 20 ̂ 6 ^ 9 0 ^ ^ ^

^r . 1 2 3 4 " -
<l "3 - 5 Ü ^ - ^ ' 6 " Ü 0 ^ s W

V^oisso I»oi2S kür «iuäor.
Î !. l 2 3

" ll. "H^ 60 ^7^0^I- li5

! I . 4 10 ll. 5 50.
Vidßr. 0p08HNl.

<!. 8 50 '<!, 5 30
0dwolii1a. Ril UlMliMtei'.

^ ll. 5 50 ll, !) 30
LoliHll^i. HI0UÜ0N.
ll. «'70 l>. !>' —

Pelzverträmungen von 48 kr. an per Meter.
Heinrich KOBB<I:I. I^ISIM^'1'

a eg-r ii n<l ot »«v . \1
an,,« 167O. ^ . . v H V 0

^I^V^ 5̂ * WIEN, ^ .

^ Zur Bequumliehkelt det p. t. Publicuuis •ln<i ^i» M<l"eure °
Imi <lan tiokannten rmiominiurtcu Klrmoii /u h»ben- ^^^^^A

Carl Kühn & (? inWien
beehren sich, ihro Fabrikate

SlallscWseflerii imfl Feflerlialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-

wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, tort-

während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-

handlungen.

nillllllilllllllllinUllllllllllIIMMIIJM 1IIMII1I111IIHIIUIIIIIII111IIUIIIMIIIIIIII11II1I1IIMIIIIIIIO1111'"

Giftfreie Farben
für Hausgebrauch r,,fikci.e» * l°j''

zum Färben vor» Wolle, Sciil«, Hauinwolle und Leinen empfiel'H "i • ^ | i | | « \Q

Adolf Hauptmanns r»»
Lailmcli, EI«fant.eiiffHH»o J" ̂  u . Attjf „llcj

Auch halse irlj «in assorlicrtos LaRer von DÜ8«oldorfel' ejn •j('̂ f«<« ]"
Farben, ohemisohen nnd Erdfarben, diversnn Sorle.n ^ * 0 ^ ? - nod * l

 (j8l)D
in »lUises Fach (.!insrhi;t«r:i»ilen Artikeln. — (JowiUmlirhe O e l t a r o » ||||||lllj|i
Ix.'kannt ^ " U T Qualiliif. i u h e r a b g e s o t z t e n ProiBon. ,iiiiiillll!li!ii!j|iiBlF
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d Lobnenflen Verdienst
durch v l
schinp , . a u f landwirtscliastliclicr Ma-
ftklKe p L e i n c r e e l l e u n d leiatungs-
lic|,eJ* . ^»brik allen soliden und vcrlüss-
Ocier s K e n t ^ n . Keisenden.Wicdcrverkiiuferji
VirtSc, 's i ^ e r S 0 n e n , welche mit dein land-
^nnn'J Publicum in Berührung
Unfl 51,® Provision wird zugesiohert
'8o)i^i h a«»bezahlt. Oilerle unter
Wjeo Posle restante Porzellangasse,
-~^_____^ (4fiß4) G—3

ftir Jagd-Saison.
G a S A l l swahl von Waffen unter

' h*A s Ü r G ' i t 0 " n d S c h u s s ' a I s : I
sovTie"U ® a l o n K©wehre, Revolver ;
1»ÖHB.a

a'li:h v i e l <- zur Jagd ge-
*Ke Requisiten, alles bi l l igst

zu hajjcn boi (»nr.) u. -IÜ

I '»seninachor und WalTcnliiiniller,

Auch w lf» S c l l f t l l 0 l l l " 1 1 1 « R Ä H H « '

k ü ^ ^ J ^ l>iUi«Hl efTnctuierl.

^ W a s s e r d i c h t e ( ( 7 ) 1

Vagendecken
^ z u ' t n ' 1 0 " 0 " (Jrös*cn und Qualitäten

' ""ligsten Preisen slots vorralhig bei

»««Uenr dor k. k. priv. Siidbalm
•^O&itach, Wienerstrasse Nr. 15.

Wahrheit währt am längsten.
V°n h l i n R e d e r Vorrath reicht, gehet» wir
| ^ ^ an utn

O h s e, dick«, ljreite, unverwüstliclic

Pferde-Decken

.«'S g V^ß\|w ^ W

Pfi|f>a fl1^ 130 cm breit, dieselhen lioch-

j i U v Äiaarige Fiaker-Decken
, S . lSj J h i e d e i l s ttr l j igen Streifen und Ror-
lr '<nd v " l a n ß> l s i 5 c m 1 ) r e i t ' ( l o u l j l e

ChlVüller T ^ h r s e l n U n d ftUch a l S

Teppich zu verwenden, bloss
A,i% VeN,.*; a # 8 O per Stück.

fl'e»8o- ^ d u n g ßegen Naclinahmc. •
K , \Vi^f, n h a u > zur Monarohie«,
? V«fWeS ', '"•' » C l a s s e 12/8.

< H t , die A H g C n Z U v e r m e i d e n w i r d e r "
^ t ^ - - — ^ . r e 8 S e genau zu schreiben.| 

Nact kurzem Get)rancli nuent^elirlicü als ZaMDuHminel! 
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Pinza
Hasche-Pasteten

Wiener Würstel i i Batterteig
Rudolf Rirbisch

(Jonditor, Luibaeh. (*««»; 7-r>

I Ditmars m
Wiener Blitz-

Lampen
vorräthig in allen Grössen bei

P. Kajzcl
in Laibach. ,i.in, 2-1

K, l , p a < . ' » ! i « l ! ' l)»ss!^!!<chc P > > N ' ' " a ! ^ ^IIV »a-

Illeü. Dr. <3. 21. r2>dvr
zimilinn !,, Nil«« dcr ^yrcnlcqion ic. zu, Wic»,

(prUmiiolt I'»ri^ 1878).
Dili! ralioiu'llstc, sschailrcichstc <?«"/„ wills«!!,c
ii!cs!a»t!I>c,Ic>, anc>l>in»!̂ N^ I'»,,i!c»!!che Prlip.i
ral z»r U<f>̂ ».- dc»< M»»dc<>, H<clii«lpf»ng dci!

Sch!,v»!'ll>!l lltsscn Halsleidtn jcdtr A l t ?c, î ür
.Nludci zu«> (^»i^c!» vc>l u»b »ach dem H!«°
suchc d« Schul,,', nlt« TchxtzmiM-l NllU» T>v!'!>>r
lilis scbr nn^ucmpscdlen. — ^ « l Deilinficic-
runss dcr »ranlenzimmer uncnll>rl,ll!ch.
Bon d»r laiscrliH russischen Üitnirlunn >au<
Mi»is!,ri<»lcrlas?, Mcd -Tcpar, vi>!« -̂<, ^!iin»cr
!»«>. Z,««i, in dcn laij, Holpünicl!! »nd Hcil
anstaltcn ciustrsiibr!, —^r« l» « l n « , I°1»oon»

ö. ^^ . a. 1,20. ,2!̂ !>) 1« -5>

Tat« alll'l'l>lh»'!c »ud cinziqc, jcho» i»> Iahvc
1U82 mis drr WcUau«ftcN„nn ,ü uondnn mit
dcr PrelömedniNe «»«qc^cichncl', wcil dclic«.
teste »,!d wirlsnmste Präparnt zur Pssrnc dcö
iUlundci! »ud (sonsrN'iromn der ^«l>»c.

? r « l « o luor v n s v 1 2.

«ms gcprcs?lcm Buch« und chcmüch cnlsctlclin
üwrslcn, I Slilct 5« lr, ö, W,

Dcp^t« in Laib och bci C. Narinnrr,
t^alanlclicN'arcn Ha»d>»»g, <n <l i l l i bci
I . Klipferschmid, Apotheles,
A n n p l - ^ c r s c, « t> i ö, c' p ^ l :

Wien, l., Daucrnumrkt lt.

(4827—2) Si. 8529.

Oklic.
C kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja:
Luka Delčič, poscst.nik iz Polja, jc

proti Valentinu Žnidarju in njegovim
ne/nanim pravnim naslednikom tožbo
dc praes. 14. seplembra 1888, .si. 8529,
zaradi priposeslovanja zemlji.šča vložna
,št. 1 davčne občine Polje pri tcm so-
dišči vlo/il.

Ker temu sodi.šču ni znano, kje
da biva in mu ludi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
»jihovo škodo in njihove troške za to
pravdno reč Janez (iermovnik iz Vodic
skibnikom poslavil in se mu «ožba,
čcz katcro se je v skrajšano razpravo
dan na

14. n o v e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tern sodioči
doloßil, vročila.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 18. seplembra 1888.

Oebersiedlungs-Anzeige u. Empfehlung.
Der achtungsvoll Gefertigte beehrt sich, dein p. l. Publicum ergebenst

anzuzeigen, dass er mit seinem Schneidergewerbe, welclies er durch acht
Jahre in der Theatergasse Nr. 6 ausgeübt, nunmehr in die

Schellenturggasse Nr. 4 (Schleixner'sches Haus)
übersiedelt ist. Indem er für das ihm im früheren Geschäflslocale geschenkte
Vertrauen höflichst dankt, bittet er, ihm dasselbe auch künftighin zu erhalten,
wogegen er sich bestreben wird. den Wünschen der p. 1. Käufer und Besteller
durch reelle und solide Bedienung in jeder Beziehung entgegenzukommen.
Schliesslich machl der Gefertigte auf sein reiches Assortiment In und au«-
ländischer Ware aufmerksam.

(4468) (!—4 Hochachtungsvoll
F. Cassermann.

Heinr. Kenda, Laibach.
Pariser Mieder

Nr. 0 aus Leinenzwilch II. 195; Nr. 1 aus Leinen-
drill fl. 250; Nr. 2 fcus Leinendrill fj. 3-60;
Nr. 3 mit Patentverschluss fl. 4; Nr. 4 aus
Satin fl. 4-10; Nr. 5 aus Satin fl. 4-50; Nr. (> aus
Leineiulrill sl. 5*30; Nr. 7 aus Schwarz-Satin
fl. ooO; Nr. 8 aus Seidenatlas, roth, fl. G 30.

Wiener Panzer-Mieder
Sorte Nr. 0 1 2 _ 8 4 5

fl. '—•55 —:fi5 —-75T— 1-30 150
Uhrfeder-Mieder Nr. 1 2 3

fl. T-5Ö 2-30 3 —
I'ariser Mieder Nr. 0 bis 6 sind in grau,

drap, weiss, Wiener Mieder nur in grau. Jede
Sorte ist in allen Grössen v o r r ü t h i g . Pariser
Mieder, Sorte 4 bis 8, werden nach Wunsch auch
extra nach beliebigem Mass angefertigt, erfor-
derlich ist Angabe der Brust-, Hüften- und der
Taillenweite über ein gut p&ssendes Kleid, ohne
abzurechnen. (204) 21

(4898—1) ŠU 4349.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnji

na/nanja, da .se bode v izvršilni za-
dcvi Jožese Poznik (pogo.sp.dr.Tav-
Carji) proli Matiji Pozniku iz Skerjanč
zaradi brezvspešnosti prvega röka dne

15. n o v e i n b r a 1 8 8 8
dopoludne od 10. do 12. ure vrsila
druga realna dražba.

C. kr. okrajno sodižče v Trebnji
dne 20. oktobra 1888.

(4899—1) St.. 4329.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnji

naznanja:
0 tožbi Jožefa Retarja iz Knežje

Vasi proti neznano kje v Ameriki
odsolnemu Frideriku Jutrašu iz Po-
nikve pcto. 140 gld. c. s. r. postavil se
je (ožencu Janez Zupančič iz Jezera
kuratorjem ad actum ter določil dan
k sumarni razpravi na

6. n o v e m b r a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tem sodiäöi
H prislavkom § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnji
dne 19. oklobra 1888.

"7488SÖÖ ftt- 6136-
Razglas.

Neznano kje bivajočima labular-
nima upnikoma Maliji Šušicu in Ka-
tarini Knavs z Gore, oziroma nepo-
znanim njihovim pravnim naslednikom
in dedičem, imenuje se v varstvo njih
pravic gosp. Josip Arko z (Jore kura-
torjem od actum ter se mu vročita
sodna dražbena odloka z dne 20. av-
guBta 1888, 4673.

C. kr. okrajno sodižče v Ribnici
dne 26. oktobra 1888.
"(4882^1) Sl. 6137.

Razglas.
Neznano kje bivajočim tabularnim

upnikom Ani, Mariji, Marjani, Anlonu,

Valenlinu, .larneju, Franei.ški in Ma-
tiji Bambiču iz Travnika, oziroma
njih nepoznal.im pravnim naslednikom,
imenoval se je v varstvo njihovih pra-
vic gosp. Luka Barlolj iz Travnika
kuralorjern ad actum ter se mu vro-
čili tusodni dražbeni odloki z dne
16. septembra 1888, ši. 3456.

C. kr. okrajno sodišče v Bibnici
dne 26. oklobra 1888.

(4897—1) St. 4350.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnji

naznanja:
V izvršilni zadevi Franoela (JliJie

iz Gorenje Vasi proti Francu Urbicu
iz Razbur se bode zaradi brez-
vspešnosti prvega röka dne

16. n o v e m b r a 1 8 8 8
dopoludne od 10. do 12. ure vrfiila
druga realna dražba.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnji
dne 20. oktobra 1888.

(4828—2) St. 8646.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja:
Fran Jerman iz Radomelj je proti

Juriju Mačku in njegovim neznanim
pravnim naslednikom l.ožbo de pme*.
19. septembra 1888, ft!.. 8646, zaradi
pripoznanja priposeslovanja zemljišča
vložna št. 10 davčne občine Radornlje
vložil pri tem sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva in inu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihove Iroške za to pravdno reč Ja-
nez Kralj iz Radomelj skrbnikom po-
gtavil in se je v skrajšano razpravo
rök na

14. n o v e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tein sodišči
odredil.

C. kr. okrajno sodišče v Kainniku
dne 25. septembra 1888.

M A ft I •» **__*>•«•« fniDfiolill «las pri>sslo Lager von Handarbeiten mul Haussegen, angefangen und serMg; Elefanten-

r ^ t < • „ » 1 1 Ä Ä ?a?ht SÄfreie^RÜBcheu, Parfumerieu, Kranzschieifen und Widmungen e,e. „c.

V s Qi Vordruckerei und Maschinstrickerei.
»«lOVüllSkcl Mil.tiCtl" Besielluiigen auf Slrünipse und Struinptlilngen sowie Auftrüge »Lerhaupl werden schnellstens bemrgl
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Wichtig für Reisende nach Amerika.
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Wer billig, gut. schnell und si ... oder Südamerika etc.
reisen will, der wende sich vertrauensvoll an den von hoher k. k. Landes-
regierung in Laibaoh bestätigten Haupt-Passagieragenten

Josef Paulin in Laibach, Marienplatz 2.
Daselbst werden Fahrkarten mit voller Garantie von Laibach

direct nach allen Stationen in Nord- und Südamerika, Australien, Afrika etc.
zu neuerlich bedeutend ermässigten Preisen verkauft, ebenso jede nähere Aus-
kunft bereitwilligst ertheilt. (4294) 6

Reiseroute Laibach-Villach wird in jedermanns Interesse bestens em-
pfohlen, sie ist viel kürzer und bill iger als jene über Wien.

Rath und Vertretung
in militärischen Angelegenheiten
durch die vom k. k. Reichs-Kriegs-Ministerium gegen Erlag einer Caution

von 10.500 fl. bestellte (4710) 4—2

p ^ ^ Militär-Agentur ̂ ß^
•^Tien, 13^., ISIolizig'Sisse 2STr. i
welche sich mit der Verfassung von Majestätsgesuchen und sonstigen Ein-
gaben, der gesetzlichen Befreiung von der Militärpflicht, der Enthebung.
Verschiebung von WafTenübungen, der Einjahrig-Freiwilligen-Dienstleistung,

dea Militär-Heiraten, Militär-Heirats-Cautionen u. s. w. besasst.

Oie anerkannt l>esten
(Patent Strakosch & Bon er)

Wasch- und Auswinfle-Masdiinen, Wäsche Rollen
neuester Construction

für Haushaltungen, Hotels, Bäder etc. etc.
ferner:

Dreschmaschinen für Pferde- und Wasserkraft, dann Hand- und Göpol-
betrieb, Futterschneld-Masohinen und Pflüge, verschiedene Gattungen Trieure,
Schrot- uml ObstqueUchmühlen, Wein- und Obstpressen, Traubonrebler,
Rübenschneidor und Nähmasohlnen, feuer- und einbruohsiohere Cas»en,
allerbeste Fabrikate, dies zu haben in grösstmöglichster Auswahl zu den billig-
sten Preisen bei

Kranz Detter
in Laibach, Alter Markt Nr. I, vis-ä-vis der eisernen Brücke.

W f l r n i i n i f I S e i t em>ger Z e i t treiben sich fremde Agenten sowohl in unserem
• • A I I I U 1 1 & • als auch in den Nachbarländern herum und haben schon manchen
üekonomen und Besitzer um theures Geld Maschinen, die nicht zu gebrauchen sind,
angehängt. — Ich warne somit das hochverehrte p. t. Publicum vor solchen Leuten, die
man nicht kennt und sich sogar als von mir gesendet ausgeben.

Ich halte nur speciell den Agenten Johann Grebeno, welcher mit einer lega-
lisierten Vollmacht versehen ist und solche auf Verlangen vorzuweisen hat, empfehle
daher, sich bei Bedarf vertrauensvoll an denselben beim Besuche zu wenden, und wo
dies nicht thunlich ist, aber direct an mich. (2620) 18—14

HT. & G. Zacchiri
Smyrna. Cairo.

Haoptniederlage fur die internationale Expedition:

Wien, I., Bartensteingasse 5.

Wohnungs Einrichtungs-Etablissement
in Teppichen aller Art (echt orientalische sowie einheimische). Vor-
hängen, Ueberwtirfen, Möbeln (sowohl gepolstert als in ßamhus
oder Mousarabia), hocheleganten orientalischen Speoialitäten,

Decorations-Gegenständen, Nippes etc., sowie

Lag'er echt indisclier
Damenlsleider-StoiTc

ans Seide und Wolle, in den prachtvollsten Farben und originellsten Dessins,
versendet über Verlangen überallhin ihren hochinteressanten

Illustrierten Prelsoonrant gratis und franco.
N. & G. Zacohlri, Wien, versenden ferner In ooulanter Weise lilmr
Wunsch ihrur geehrten Provinzkundschaften AnsiohtfBtücke U. Master

und nehmen Niohtoonvenlerendes anstandslos zurüok.

al» >v».Qry >in6 rolll»t« 2lttsr»2.1i^no11o, von icolnsl» «.näere» b
3«nn.22tsQ 2lttsr^».««er üdortrotksn, ,8t, ein mi^Iit,,^« ^rxneiinitt^ w ^
ssiu««en, I6illl?r In !̂>»t. trllürif; ldl<;or«ic!,c;n Iieil»e von Kranknoilen i l>«i I:l»5,!̂ '' ^
I7ntsr1«ld»1slüou, H'^iuorrkola^i.22»oQ^vorÄsn, «^pookonärie « ^

et<>, un6 I,n,t ll«n Vor/.u^, xiisol̂ e «einer lioine8we^« »linini^cllen în^virli»l>3
6en 7.n,rtc,8ten Or^anî men 6ic lresllicl^ten Dien8le 7.» leibten.

(449?) «-4 Ll-unnen-llll-ootion Lilin (ßölimon)
I)L^«',! in I.llik.is'l! I)«i rorü lu^nÄ ? I » n t i , 8nk7.erei!,all(!I»n3. ^Uer I^ark^^

Ans Allerüöcnsten Befell Seiner £ & L unä l ADostoliscticu Majestät
Reich ausgestattete, von der k. k. Lotlo-Gefälls-Direction garantierte

ZEH. Staats-Lottexie
: W** für gemeinsame Militär-Wohlthätigkeitszwecke. & 4

8.087 Gewinste im Gesammtbetrage von 200.000 Gulden,
und zwar

Ein Haupttreffer mit 100.000 Gulden einheitliche Notenrente
mit 3 Vor- und Nachtreffern ä 500 fl., dann 10 Treffern zu 1000 fl. u"
70 Treffern zu 100 fl. einheitliche Notenrente, endlich Bargewinste

Gesammthetrage von 80.000 fl.

Die Siehung erfolgt unwiderruflich am 28. December 1888.
W Mn Los kostet 2 ft. ö. W. ~&& )jei

Die näheren Bestimmungen enthält der Spielplan, welcher mit den Lose
der Abtheilung für Staals-Lottcrien, Stadt, Kiemergasse 7, 2. Stock, im J^° js(
liofe sowie bei den zahlreichen Absatzorganen unentgeltlich r.u bekornin

r ^ Die Lose werden portofrei zugesendet. ^^
Wien, September 1888.

Von der k. k. Lotto-Gefölls-Direction
(4331) 6-2 Abtheilung der Staattt-Lotterie. ^

! Die

ÜNML8 lliltllsll!8
^ ^ von

i n Durnbach bci W i e n ^^,^^>l
siehell den feinsten französischen nicht nach, bieten aber zusola/ der bekannte» ^ ^ ^ i i i ^ '
llierhältnissc des Weinbaues in Frankreich nud des holjcn Einqangszullcs, weiai^ ^^he»»
eine Verfälschung schr verlockend machen, eine viel größere Garan t i e sin' '1 ^ vsl"
»nd losten, die gleiche « ü t e der vergleichenden französischen ^ " , ' , , ss tc«" " l !
attsaeset)t, die Hälfte weniger als diese. Sie wurden anlässlich der ^ , Aal,t»els"
Triest I««« mit der goldenen Medai l le und einem Ehrenpreise des >. ̂  " ^ ^ 0 '
Minister inn»», anlasslich der ^leichs.Obstausstellung Wien 1««« mit dem ». ̂  ^^ tc l '
Preise, der höchsten Auszeichnung, prämiiert und uun der t. l. Aersuchsstcmo,
iieuburg zu mcdicinischen Zwecken als vorzüglich geeignet befunden.

Q u a l i t ä t ' r e i e. ^»mMiit " ^. 2H
Wanze Vontcille fl. 2..W ftjanze Buuteille fi. l '"
Halbe » fl. 1.̂ 0 Halbe » ' si. ̂ ^
viertel. » st. —.«0 Viertel« , « « " ' . a.i

Qualität * " Qualität V O ^. 4,«"
Ganze Vouteille st. 3.90 Ganze Vonteille fl. ^
Halbe . st. 2.10 Halbe fl. l "
Vierlel- . st. 1.20 Viertel- . «lttcll'»"!'.».

Nach Orte«, wo «ein Verlansodepat sich befindet, werden ^ s p r c ^ "
per Post auagefiihrt. ,z»senduugen von drei ganze» oder ! ^ B ^ ^
kleineren Flaschen erfolgen völlig spesenfrei.

k R 1 Pernin-Pnlvcr. !
> < i V N ^ ^ Das Pernin Pulver von Dr. Wmn 'st till,,iss """ ̂ stand"'"'

^ " ^ NcciMtt, um nllc durch Säfte und Vluwerlu .^ ̂  »a
Krankheiten und Schwächezustände radical und schnell zu heuen,
rindig sichere Mittel gegen alle

Nervenkrankheiten ̂
wie S'""ee«schwache, Schwinden der Körperkraft. Schmerzen im ^ " " ^ . » " " » l H
grate, Ärust- und Kopfschmerzen. Mattigkeit, O«">'tl)Sverst,'"MUN!1, ^„hel'
uud gichtischr Schmerzen, hartnäckige Vcrstopjung. nervöses ^ imrn ,̂ ,
ssüßcn, Älntarmnt :c. . . „ s bis ' " ' , ^

Ällc olicn aunefiihrtcn .«ranlheitcn werden durch lcm a ' ' ° " l <̂< ̂
der Hcillnndc bellnmtcs Mittel so sicher «ud uolllonlmc» sscvr, ^ .^ i«
T r . W r u n s Peruin-PulUtr; <ür UusllMichlcit u>irt> naraut'ert. ^ ̂  ^ O ^

UM^-Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung ^ ̂ ..l,hauspl"^,!>, l
L . ^ t i n Laibach bei Herru Apolheler v. Tr,ll.»c,Y, > " ^ t e " ^ ^ M
Weneral « A g e n l : '.'ll. Gischuer, em. Apotheker. Wlcu, 1 1 . , ^ ^ ^ ^ ^



^ O n Z n t m i g Nl . 253. 21 l> 1 :,, Novt,ul>cr < 888.

G.Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach,
/O\ Vertreter von Ganz & Comp. in Budapest, liefert die bestbekann-
r*«Cj ten HartgusH-Walzen stuhle, Cylinder, Auszüge sowie sämmtliche

^fc^^l Apparate, Transmissionen und Einrichtung«» für Mühlen. Pläne
T ^ ^ H und Entwürfe werden nach den neuesten Erfahrungen angefertigt..
HTJ J Specialität: Alle Gattungen Sägen und Holzbearbei-
nSSj tungs-Masohinen. Lieferung von sclmellgehenihtn Dampfmaschinen
JSäm und Sicherheit*-Dampfkesseln. Gasmotoren-Anlagen.

<SSW, Indicierung von Dampfmaschinen
^ M r n s ^ ^ Reconstruction von Dampfmasohinen unter Garantie «ler
^•n»w von Brennmaterial. (1235) 27

i e eigenthümliche, in diesem Lande verbreitete
D Krankheit ist die schlechte Verdauung.

*<slcl>es16 lllOlleril(J K»"-»« Ul ld d i e moderne Lebensweise sind die Ursachen dieses Leidens,
ZUWe|len

U"s.unverse])i:ns überfüllt. Manche Leute leiden an Hrust-und Seilenschmerzen,
*chlfcchlp n ' a n Schmerzen im Rücken; sie fühlen sich mall und schläfrig, haben einen
"»tonieit . i Cm»ack " n Munde, besonders des Morgens; eine Art klebrigen Schleims
^»er'el a n d e n Zähnen; ihr Appetit ist schlecht, im Magen licgls ihnen wie eine
Jfcchlaff., l« U n d l)isweilen empfinden sie in der Magenhöhle eine unbestimmte Art von
Hände uni8ndio d u r c h d e n G e n u s s v o n Nahrung nicht beseitigt wird. Die Augen fallen ein,
«tags trort Se w e r d en kalt und klebrig; nach einer Weile stellt sich Husten ein. an-

r Betrnff11' n a c l ) WC[li«en Monaten aber begleitet von grünlich aussehenden Auswürfen ;
Sn Wjf e n e fülilt sich stets müde, der Schlaf scheint ihm keine Ruhe zu bringen;
H p]öl , .

e r n e rvös, reizbar und missmuthig, böse Ahnungen überfallen ihn; wenn er
gellen e rhebt, fühlt er sich schwindlig, und der ganze Kopf scheint ihm herum-
73 Blut' S ? m e tiedfirmo werden verstopft, seine Haut wird zuweilen trocken und heiss.

r^in l rd d i c k Usld stockend, das Weisse im Auge nimmt eine gelbliche Farbe an;
**%](• / l r d sP^rlich und dunkelfarben und lässt nach längerem Stehen einen Bodensatz
>n 8&JJnn bringt er häufig die Nahrung auf, wobei er zuweilen einen süssen, zuweilen
'̂ ikfafi • Geschmack verspürt, und welches oft von Herzklopfen begleiteit ist; seine
^ sphw l m t al)% F l o c k e n erscheinen ihm vor den Augen, und er wird YOU einem Ge-

^hselwrer Erschöpfung und grosser Schwäche befallen. Alle diese Symptome treten
H i e r ^ a"s, und man nimmt an, dass fast ein Drittel der Bevölkerung dieses Landes

e(iähr.
 d e r a n d e ™ Form dieser Krankheit leidet. Durch den Shäker-Extract nimmt

l̂ siihrt • d e r Speisen jedoch einen solchen Verlaus, dass dein kranken Körper Nahrung
% i j s , W ! r d '»id die frühere Gesundheit sich wieder einstellt. Die Wirkung dieser
h iSft w" i e wi lk l i ( ;M wunderbare. Millionen und Millionen von Flaschen sind bereits
!, Nen • ' " n d d i e Anzahl der Zeugnisse, welche die lieilende Kraft dieser Medicin
r^am'(.1Stseine aus«erordentliche. Hunderle von Krankheiten, welche die verschieden-
w eUeh t i h r e n . sind eine Folge von Unverdaulichkeit; allein, wenn dieses letzter«
fiNe der°

 n ist-- so verschwinden auch die anderen, denn dieselben sind bloss Sym-
iailsei1(je

 Wlt"klichen Krankheit. Die Arznei ist der Shäker-Extract. Die Zeugnisse von
ül)er ' i j^k" 6 von den heilenden Eigenschaften desselben lobend sprechen, beweisen

y Per Zweifel. Dieses vortreffliche Heilmittel ist in allen Apotheken zu haben.
i^iödun»°ne"' wel«nfi an Verstopfung leiden, benöthigen «Seige ls Abfuhr-Pillen» in
ei r usid / 1 ! " d e m sllJiker-Extrac.t. Se ige ls Abfuhr-Pillen heilenVerstopfung, bannen

nJstal Ver
 trkältungen, befreien von Kopfweh und unterdrücken Gallsucht. Wer dieselben

S*! ohne c1^^ 'la^- wird gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirken allmählich
^ acHto| ^lrnei"zen zu verursachen. — Preis: 1 Flasche Shäker-Extract fl. 1,25. eine

^ «o ß e l a Abfuhr-Pillen» f>0 kr. — Vor wertlosen Naohahmungen,
Kar sohädlloh wirken, wird gewarnt.

Reh ^a tt' Vodlanig bei Hermagor in Kärnten, 20. September 1887.
fiesen Ü 2lr, d e r «Shäker-Extract» sehr gute Dienste leistete, den ich von Euer Wohl-

^ßn «Si'"i s''e^" ^1?'he, ersuche ich, für einen Freund unter meiner Adresse zwei
>aker-Extract» und zwei Schachteln Seigels Pillen zu senden,

^&entvj. Kaspar Herzog.
Ul*er des „Shäker-Extraot" und Seigels Pillen A. J. White, Limited

pĵ Pt-D London 35, Faringdan Road E. C.
netl Lüw*1 U n d Central-Versandt Johann Nep. Harna, Apotheker «Zum

Wen» in Kremsier (Mähren), und in den meisten Apotheken Oesterreichs zu
u Ferne . beziehen. (17) 24-19
tfb'^czv rpnnd e" Apotlieken: Krains, Kärntens, Küstenlands ; Laibaoh: Ubald
¥ 8 ^u 'nd w'^ol i;Haidensohaft, Idria, 8tein; Klagenfurt: Peter Hirnbsu-.her;
«Vlol>: D r \ -^'"""nwald; Frlesaoh, Hermagor; Prevail: «ostentschnig; Tarvls,
«In11«: Ü p u,mPf» Friedr. Scholz; Völkermarkt, Wolfsberg; Pola: J. CabuHchio,
O'" e lo'lv ' " ' GÖrz: J. Cristofoletti, Pontoni, A. (iironzoli; Triest: Suttina A.,
hi' Ca'»tfii m a r c r A- a i d u e M o r i . J ' Serravallo. al Redentore C. Zaneli. alia Sesta
O 1 1 bei t l

U 0 V 0 : Nie. Bar. Gionovic; Bpalato: Aljinovic, Tocigl; Zara: Androvic;
. ut©u Aiinfvme» N o v l b e l Fiume: Lusslnpiooolo: 0. Viviani und in den
^^^^i'otheken der übrigen Städte der Monarohie.

Mjt| (3411) 14 Prämiiert von don Woltaiiastollunpnn:
i j J R J S H f c ^ ^ London 18(12, Paris ISG7, Wien 1873, Paris 1878.
^ ^ P p Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.

ÄL~ l - t Concert-, Salon- und Stutzflügel
wio nucL Pianinos aus der Fabrik dor weltbekannten Exjiort-Firuia Gottsri»1''. Cramer

Wllh. Mayer In Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl. 550, il. 600 bis fl. 650.
Clavioro anderer Firmen von ii. 2H0 bis fl. J>öö. Pianinos von tl. 'MiO bis fl. 600.

Ciavier-Yersclileiss und Leih-Anstalt von L Thierfelder, Wien, YIL, ßurggasse 71.

J^k Sohützen Sie Ihre Pferde gegen Nässe und
^ § C ^ \ Kälte! Die Haupt-Niederlage der ersten u. grössten

/mmmms^ Pferde-Decken-Fabrik
Wn WI||illllllllllHÜ^|v. versendet ihre höchst solid und dauerhaft aus-
y JfflEFf^j^HESffiX gearbeiteten schweren, massiven Decken /.u
^ J ^ f j " Y f j folgenden staunend billigen Preisen:

& \ a 4 Prima-Pferde-Decken
tl^M"BSSMlW»''"- 'fim^*'^"'* i y 0 t J e n t i m t l t ü r '»»Ki i ; i t ) Centimeter breit, mit )rnu«ni Urund
^^^•^•^^^^*^^*" 1 1 **™ nud ltbliuston Bordüreu, di«>it und waim, per Btüolt blo»»

pssf̂  i\. 1-."SO. - P (
Dieselben 2 Meter lang, l1/« Meter breit, per Stück bloss fl. 1*80.

Elegante schwefelgelbe Fiaker-Decken
mit vlor Karbon, schwarz-rotlion odor blau-roUien Hordllrcn, ca. 2 711 lang und Vj.t m liroit, |ir. Htilck MOB*

Prachtvolle goldgelbe Double-Herrschafts-Decken
auch »In p r u c l H . v o l l e r rJ"<'ppifh zu Torwnndnn, per Htüok blosi

| i f^ A. 3-3O. ~tjPs|
Ttundfirto von Anorlcnnnuiigsiclireihon, „Wollon Sie der Kxcadron mit nitiglichiitor IIcuclilpiinipuTig
wtit.Tp 10 Stück Rchwefi'lKullm Decken a fl. 2'.ri0, wie gehfibt, zukommen laBiun. K. k. Uhlanen-Reg.
Nr. 4, Kaiser Franz Jo»ef, 1. E»c.u — Versandt sofort nach ulluu Orten pur l'ont, Itahn odur Schilf
gpgeu Nachnntimo oder VoroinBendunf< des Botra^es. AdrotHc :

Pferde-Deoken-Fabrlkt-Niederlage (4457) 12-5
A-. G r a n s , "VVion, 111., Seidelgasse 4.

Johann Föderls Bäckerei
Lingergasse, Laibach j

empfiehlt alle Gattungen

Weiss- und Schwarzgebäck
und Kornbrot; •

die Luxusbäckerei: (4R"3-2 '
i

Gugelhupf, Potizen, Nussgebäck, Zwieback, '
etc. etc., serner

Brot nach Gewicht
und zwar per Kilo feinstes 18 kr.

> » mittel 14 kr.
» » schwarzes 11 kr.

\lnil I Wir empfehlen allen Haushaltungen den von uns neu eingeführten, nach bewährter T1T- I
W\\ I Methode erzeugten WH f

Tschinkel8 Kaffeegrles

I in geschmackvollen, höchst praktischen Dosen
als den besten, kräftigsten und deshalb auch billigsten Zusatz zum Bohnenkaffee.
IT | KrlisilMidi in jeder Spezereihandlung. TlTmi I

1RI H6h»„n„.i Aug. Tücl i i i ikel Söhlig ^ Ä . VP.
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RESTAURATION AM SÜDBAHNHOFE.^
Ted.e2^L XDo:n-».ersta,gr, Seum-steigr und Sor3.:n.ta,g*
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aus der Brauerei des Gabriel Sedlmayr in München. rgl R König

Pilsner Schankbier.
Hiedurch beehren wir uns anzuzeigen, dass der Versandt unseres S c h a n k M « r e S

5. Büoveniber a. c. beginnt.
Pilsen im October 1888.

Bürgerliches Bräuhaus in Pilsen
(gregT*ü.:nd.et ±34=2).

l a i p t l i p S t M F. SchfldilVy, Otto, Aaasnste*«19'
Aufruf

an sämmtliche Herren
Reserve -Officiere,

sich morgen Sonntag, den 4. No-
vember, um 8 Uhr abends in
der Kostauration „Hotel Elefant"
einzufinden.

Bericht
über die Zweckmäßigkeit der Errich-
tung eines Vereines der „ R e s e r v e -
Gagis ten" , wie solche schon in
mehreren Städten der Monarchie er-
richtet wurden. (4905)

Dr. Oskar Gratzy,
k. k. Lieutenant i. d. R.

Leopold Bürger,
k. k. Lieutenant i. d. R.

Julius Tambornino,
k. k. Lieutenant i. d. R.

Englisch
unterrichtet an Donnerstagen eine per-
fecte Lehrerin, die Stunde zu 70 kr.

Adresse in Kleinmayr & Bambergs
Buchhandlung. (4886) 3—2

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! rsoyi *i

Flaschenbier
halt))ares Ezportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Rosier, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Player»
Depot , XjStiToaclx.

Ich suche zum Privatunterrichte eine
tüchtige Lehrkraft (Lehrer oder Lehrerin) für

italienische Sprache.
Ges. Anträge suh B. 10 an die Ad-

ministration dieser Zeitung erbeten. (4913)

Die bewährten

Gesundheits - Rauch-
tabak-Pfeifen und

Cigarren - Spitzen
sind stets in grosser Auswahl vor-
räthig bei (4312) 7

C. Karinger, Laibach.

Die Mahl- und
Sägemühle

zu Mooswald Kr. 27, nächst der Stadt
Gottschee, mit 8 Mahlgängen, Stampfen und
Brettersäge, nebst Nebengebäuden und
schönem Garten und Wald, ist zu ver-
kaufen oder ab 1. Jänner 1889 zu ver-
paohten.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit Herr Georg Röthel, Kaufmann in
Gottschee. (4901) 8—1

In der Ortschaft Lees in Oberkrain
ist ein knap an der Strasse gelegenes, be-
sonders für ein Manufactur- oder Spezerei-
Geschäft sehr bequemes

Haus
xu vermieten, welches ebenerdig ein
grosses Zimmer mit Küche und zwei Keller,
alles gewölbt, im ersten Stocke aber zwoi
Zimmer mit schöner Aussicht enthält.

Auskunft ertheilt der Besitzer Josef
Vldio in Lees Nr. 4. (4902) 2—1

i C. J. HAMANN |
j Ratliliausplatz 8 L a i b a c l l Riitlihausi»lsttz 8* |
] Anfertigung gut passender, solider |

i Damen-, Herren- unfl Kinderwäsclifi
! Brautausstattungen !
1 Ausstattungen für ITeugetorene- |
1 Grösstes Lager aller Gattniuien fertiger Wäschewa^n: i
1 Herren- und Knaben-Hemden wn\\ unb faÄ in

1 Wrlifjcn unb gormcn, üon 30 b\$ 48 cm SjalöiDfüi1; Ä

J bcstoüt H e r r e n h e m d , i>O e m lan(fi n« ^

1 Herren-Kragen in 25 formen, »on 30 hu ßo cm 2öc'tc slU'
] tuerfad) unb fünffad) gearbeitet, £'30'
1 b e s t e r K r a g o n p r . l>t«l . von fl. 1*80 1>iN "" ^ie

| Herren-Manschetten in 20 formen, wn 22 tu -i2 CIT1 j
J ouf üagec; toietfad) uitb füuffad) gearbeitet, fl A'5^' [

i t>eHte M a n w j h o t t o n p r . I>tx<l . v o n fl.3'40 l>i** " tl.|t< n'f'( (
il Sccljšfacrje strägen unb aKanjcfjettcn barf its) meinen Äunben ntdjt cn'v>tl j
U bieje nart) brei- biä üiermaliger Söäjdic brechen. pht" }

9 Damen- und Mädohen-Heniden, -Hosen, - ^ e(C. |
3 oorsetten, -Frisiermäntel, -Unterröoke e '^ , , j
0 au« «ciitcn, ffi^iffon, piquet, SBarrfjtnt u. f. tu., stets in atten ^ j j ^ j d ) ««dfIiCt |
0 unb 5tuäfüi;rungen unb gu aüen ^reijeti üorrät^ig ober werben, wn
a Wngobe gemünzt, innerhalb einiget Xage ougn«rtl9f- , J

Ö Uebernahme von Yordruckerei und feinster M o n o g r a m m - S t i * ^ , ^ j
Ö aöäjrfjc au« e^iffoit, Greton, Ö*robc(, äöaffertu* JC. wirb n « « fl"^iÄco«tj>^5 (
Q (©rfjtott'frfjcm » a b r i f a t angefertigt. — Wuf «erlangen » « « « ^(.)ösi) j i ;
n aRuftct sowie ftoftenübcrfdjläjje uuentgcltlirf) jUQcfcnbei. \ ^ ^m j

B fl^* Erlaube mir , auf meine in der nächsten N u m m e r . cJJ, l

, • » * Ze i tung erHcheinende A n z e i g e ftufnierk»am zu "' ^isiSHsl
n -,aifiafiep>-

Druck und Ä e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H Fed. N a m b e r g .


